
Konzept  

Wer heute Musik für Filme komponiert, muss 
dreierlei sein: Komponist, Filmschaffender und 
Musikproduzent. Entsprechend gestalten sich die 
Inhalte des Studiengangs:  

- die Projektarbeit an Filmproduktionen der HFF 
gemeinsam mit den Studierenden der Studien-
gänge Regie, Montage, Animation, Sound  u.a., 

- Medientheorie, Dramaturgie, Filmgeschichte, 
Gegenwartskino, 

- die Weiterentwicklung der kompositorischen 
Fähigkeiten in verschiedenen stilistischen Rich-
tungen. Interessant für den  Instrumentationsun-
terricht sind unsere Kooperationen beispielsweise 
mit dem Deutschen Filmorchester Babelsberg, mit 
dem regelmäßig Aufnahmen durchgeführt wer-
den.  

- Filmmusikdramaturgie, filmmusiktypische Stil-
mittel in Analyse und praktischen Übungen , 

- Tontechnischer Bereich / Musikproduktion: 
Aufnahme und Mischung, Sequencerproduktion, 
Klangsynthese/Sounddesign u.ä., 

- rechtliche und unternehmerische Themen . 

Studienform

Angeboten wird eine Kombination von Vollzeit- 
und Teilzeitstudium: Nach einem Jahr Vollzeitstu-
dium hat das zweite und dritte Jahr nur noch die 
halbe Arbeitsbelastung von 15 LP pro Semester, 
wodurch sich die für ein Masterstudium untypi-
sche Studiendauer von drei Jahren ergibt.  

Dieses Modell hat verschiedene Vorteile: Zum ei-
nen besteht eine bessere Vereinbarkeit mit bereits 
bestehenden musikalischen Karrieren und mit 
der Durchführung von externen Projekten. Auch 
die Erstellung von Musik zu Studentenfilmen  der 
Hochschule wird durch das Teilzeitmodell viel fle-
xibler durchführbar. Durch die dreijährige Präsenz 
an der HFF ist es für die Studierenden möglich, die 
stabilen Zusammenarbeiten aufzubauen, die für 
eine Laufbahn im Medienbereich wichtig sind und 
von denen diese Branche wie kaum eine andere 
lebt. 

Masterstudium 
Filmmusik
Hochschule für Film und Fernsehen
 „Konrad Wolf“ 
Potsdam Babelsberg

Mit dem Wintersemester 2009/2010 startet der 
Masterstudiengang Filmmusik an der HFF „Konrad 
Wolf“ Potsdam. Er löst den bisherigen Diplomstu-
diengang ab, der seit 2004 sehr erfolgreich läuft. 

Im Zentrum steht die Musik zu Spiel- und Anima-
tionsfilmen mit dem entsprechenden Berufsziel 
des Filmmusikkomponisten / der Filmmusikkom-
ponistin für Kino und TV. Auch andere audiovisuel-
le Formen wie Werbung, Multimedia u.v.m. werden 
behandelt. 

Wir richten uns an junge Musiker und Musike-
rinnen, die auf musikalisch-kompositorischem 
Gebiet bereits über eine gute Technik,  über einen 
künstlerischen Standpunkt und über eine gewisse 
stilistische Bandbreite verfügen. 

Die HFF „Konrad Wolf“ ist die älteste und größte 
der Medienhochschulen in Deutschland. Und sie 
ist mit ihrem Standort in der Medienstadt Babels-
berg die einzige Hochschule in Europa, die den 
Nachwuchs genau dort ausbildet, wo Film und 
Fernsehen gemacht werden. Durch das gewerke-
orientierte Ausbildungskonzept ist  die studen-
tische Gemeinschaftsarbeit selbstverständliches 
Programm. Mit ihrer hochmodernen technischen 
Ausstattung lässt die HFF nicht nur Studierenden-
herzen höher schlagen.



www.hff-potsdam.de
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KBewerbung

Bewerber müssen ein abgeschlossenes Bachelor- 
oder Diplomstudium, in der Regel in einem Stu-
diengang Musik an einer Kunst- oder Musikhoch-
schule nachweisen.  

Einzureichen ist eine Mappe mit Arbeitsproben, 
die ein aussagekräftiges Bild über  die komposito-
rischen Fähigkeiten und die allgemeine Musiker-
persönlichkeit, sowie eventuelle Vorerfahrung mit 
AV-Produktionen und computergestützter Musik-
produktion abgibt. 

Die Aufnahmeprüfung beinhaltet für die Eingela-
denen Bewerber neben dem Bewerbungsgespräch 
Klavierspiel, Gehörbildung und die Präsentation 
einer Musikskizze zu einem vorher als Aufgabe 
gestellten Filmausschnitt. 

Alle notwendigen Informationen zum Bewer-
bungsverfahren sowie alle Unterlagen finden Sie 
auf unserer Webseite 

www.hff-potsdam.de

Bewerbungsschluss für das Wintersemester 
2009/10 ist der 31.3.2009

Die allgemeine Studienberatung erreichen Sie 
unter 0331 6202 511

Zur Klärung fachspezifischer Fragen kann über das 
Büro des Studiengangs (0331 6202 307) ein Termin 
für eine Fachstudienberatung vereinbart werden. 

Hochschule für Film und Fernsehen
“Konrad Wolf“

Marlene-Dietrich-Allee 11
14482 Potsdam


